
herströmende-Mittelrhein (Medelser-Rhein)' in den Vor-
derrhein'sichyvgießt-und nun-dein Rhein des Oberlandes
(Rin srwr Seiv9) bildet.

Atif dem fünfzehn Stunden langen Lauf bis/Reichenau
fallei' der &lt;50mwirer, der Lugne“er oder Glenner und der
Savier=Nhein in den- Fluß des Hauptthals.

Boi Reichenau: trit, stärker-:an Wassermasse, der Hin-
terrhe n hinzu. Dieser entströmt dem: Adulagebirg , eilt
durch 4 € drei; Terassenthäler Rheinwald , Schams. und
Domley: 4 auf/ Reichenau. los und nimmt auf»seinem eben-
falls etwa fünizehn Stunden langen Laufe-den Avner-Rhein,
die s&lt;lammführende -Nolla die Albula.; im Ganzen bei
35 Hauptbä&lt; “4 Aufs:

Der in Reichenau vereinigte Strom. empfängt ünterhälb
der(Stadt-Chür die Blessur /- drei: Stunden n»&gt;dwärts. die
Länquart:, bric&lt;t.bei der Tardisbrüc&gt;e gegen Nordosten 'ge-
wendet quer durch die Vergkette , nimmt"'bei Ragaz die Ta-
mina (Tuma) auf , „wirft bei dex Saarebene, zwischen
Sargans und. Mels einen drohenden Bli nach: seiner alten
„Hoffstatt“ gegen das Lallen'- und Zürichseegebiet „trennt
den Fläsche&gt;verg.vom-Schollberg, wogt zwischen den Appen-
zeller und-Arshr vQ -xgreihen hin und breitet/sihän/ dem
Been des 2 5demxes aus.

Der Rheinlauf vom Oberalpsee'/"wo der Ursärä-Nhein
beginnt, bis zum Fläscherber2 bei agaz hat eite Länge von
23 Wegstunden und von da bis in den Bodensee von 15%,
Stunden , zusammen vön 38"/, Stunden. Von den Quell-
seen.auf dem Badus und Lukmanier wie vom Nheinwalds-
gletscher bis zur Tardisbrüfe macht der. Rhein einen. Fall
von. 5100, b15 5700 Fuß... Der. Ausfluß des Tomasees..als
Quelle des Lorderrheinschat nur eine Breite von 3 Paris.
Fuß und liegt 7240 Paris. Fuß über dem Mittelmeeres. Die


